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Nachrichten

 

Personalisierter Online-Auftritt zulässig Das Kob-
lenzer Oberverwaltungsgericht Rheinland-Pfalz hat 
eine Klage abgewiesen, mit der ein Beamter ge-
gen die Veröffentlichung seines Namens und seiner 
dienstlichen E-Mail-Adresse auf der Website seines 
Dienstherrn vorgehen wollte (Urteil vom 10. Sep-
tember 2007, Aktenzeichen: 2 A 10413/07.OVG). 
Das Gericht bestätigte damit die Entscheidung des 

Verwaltungsgerichts Neustadt an der Weinstraße vom 
Februar dieses Jahres. Im Interesse einer transparen-
ten, bürgernahen öffentlichen Verwaltung sei ein per-
sonalisierter Online-Auftritt von Behörden zulässig, 
heißt es in der Begründung des Oberverwaltungsge-
richts. Deshalb könnten Behörden Namen, Funktion 
und dienstliche Erreichbarkeit zumindest solcher Be-
amter, die mit Außenkontakten betraut seien, auch 
ohne deren Einverständnis bekannt geben. Etwas an-
deres gelte lediglich dann, wenn einer Übermittlung 
Sicherheitsbedenken entgegenstünden. 
—> www.justiz.rlp.de

Modernisierung vereinbart Bundesregierung und Ge-
werkschaften haben sich auf Grundsätze, Ziele und 
Maßnahmen zur Verwaltungsmodernisierung sowie 
auf eine Stärkung der Fortbildung und Führungskräf-
teentwicklung in der Bundesverwaltung verständigt. 
Laut Bundesinnenminister Wolfgang Schäuble wolle 
man damit dokumentieren, dass die Reform von Staat 
und Verwaltung gemeinsames Anliegen von Regie-
rung und Gewerkschaften sei. Die Modernisierungs- 
und Fortbildungsvereinbarung „Für Innovationen, 
Fortbildung und Führungskräfteentwicklung in der 
Bundesverwaltung“ regelt die frühzeitige Beteiligung 
der Gewerkschaften an der Verwaltungsmodernisie-
rung. Sie umfasst fünf Kernbereiche, unter anderem 
nennt sie gemeinsame Ziele in den Handlungsfeldern 
Personal-Management, E-Government und internatio-
nale Kooperationsfähigkeit. 
—> www.bmi.bund.de

Niedersächsische Kooperation Die im Juli dieses Jah-
res vom Kabinett der niedersächsischen Landesregie-
rung beschlossene engere Zusammenarbeit zwischen 
Land und Kommunen hat jetzt konkrete Formen an-
genommen. Ministerpräsident Christian Wulff und die 
kommunalen Spitzenverbände haben die „Kooperati-
onsvereinbarung zur gemeinsamen Einführung von 
E-Government in Niedersachsen“ unterzeichnet. Ziel 
sei es, so Wulff, dass Kommunen und Landesbehörden 
den Bürgern umfassende Möglichkeiten zur elektro-
nischen Information, Kommunikation und Transakti-
on bieten. Land und Kommunen sollen für geeignete 
Verwaltungsdienstleistungen gemeinsam Verfahren im 
Internet bereitstellen. Der Datenaustausch soll elek-
tronisch und verwaltungsübergreifend erfolgen, un-
terstützt durch ein gemeinsames Behördennetz. Laut 
einer Pressemitteilung der niedersächsischen Staats-
kanzlei reichen die vorrangigen Maßnahmen vom 
Aufbau eines landesweiten Zuständigkeitsfinders über 
die Bereitstellung von Geodaten bis hin zum elektro-
nischen Austausch von Gewerbemeldungen und dem 
flächendeckenden Ausbau der Breitbandversorgung. 
—> www.stk.niedersachsen.de 

IOn präsentiert optimierte Lösung Die IOn AG hat 
ihre in Landes- und Bundesverwaltungen eingesetz-
ten Lösungen zur integrierten Haushalts- und Res-
sourcenplanung und zur Budgetsteuerung gebündelt 
und für den Einsatz mit SAP gerüstet. Dies teilte das 
Unternehmen mit. Vorgestellt werden die optimier-
ten Software-Anwendungen auf der Kongressmesse 
Moderner Staat (27. bis 28.11.2007). Dazu Man-
fred Siller, Vorstand der IOn AG: “Wir haben in den 
vergangenen Jahren viel investiert, um Budgetver-
antwortliche auf allen Ebenen der Haushaltswirt-
schaft mit Software-Lösungen für die Planung und 
die Steuerung zu unterstützen und den Anforderun-
gen gerecht zu werden, die sich durch die massiven 
Veränderungsprozesse gerade auf diesem Gebiet der 
Verwaltungsmodernisierung ergeben.“ So habe der 
Bedarf an Planungsmöglichkeiten für den kosten-
intensiven Block der Personalkosten an Bedeutung 
gewonnen. IOn will seine Lösungen künftig auch für 
andere Systeme optimieren. 
—> www.ion.ag
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